
Dank.

A -

„Des alles ich Ihm zu Lanken und zu loben und
dafür zu dienen und gehorsamzu sein schuldig bin/ "

^ as ist rin köstlich Ding, dir danken,
Und stngen deines hohen Namens Preis .
V HCrr , mir lief stnd dir Gedanken,
Durch die du schufst den weilen Wellen -

krris .
Wie groß die Werke , der Gedanken Thal,
Wie wunderbar und wrisheilsvoll drin

Ral !

Die ganze Schöpfung ist drin Psalter
Mil goldnrn Sailen deinerHuld bespannt .
Du, du ihr Leben und Erhalter ,
Der Sonn ' und Slrrnr hält in starker

Hand .
Wald , Flur und Skrom , Gebirg und blaues

Meer,
Sir alle jauchzen dir zu Ruhm und Ehr !
*) Katechismus.

so



Und meine Seele sollte schweigen?
Der du gabst Leib und Leben , Hans und

Glück .
Die ganze Schöpfung selbst zu eigen ,
Und zu dir Golk hinaus den srohrn Blick ;
Die du zu deinem Bilde selig schufst
Und aus der Fremde in die Heimat rufst ?

Nicht mit den Lixxen , mit dem Herzen,
So last mich deinem Throne dankend nahm
Dann weist ich nichts von Not und

Schmerzen ,
Dann haucht drin reiner guter Geist mich

au.
Dann Hab' auch ich an der Erlösung Teil,
Dann heilst du mich , o du mein rw 'ges

Heil !

SI.
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